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Wir blicken 100 Jahre zuriick

Eine Sdmaschine aus dem Jahre 1863 der Firma Garrett & Sons. Diese
Abbildung entnehmen wir dem letzten Heft des «ll Trattorista», Bologna, und
danken fiir das Abdrucksrecht. Es versetzt uns in Staunen, dass vor 103 Jah-
ren schon derartige, verhiltnisméssig komplizierte Maschinen existierten.
Ob sie funktionierten, diirfte ein Frage sein, die uns heute weniger mehr
interessiert.

Der Jahresbeitrag Verbandsmitteilung

in dem bekanntlich auch die stark reduzierte Abonnementsgebiihr fiir «<DER TRAKTOR
und die Landmaschine» inbegriffen ist, soll nach wie vor der zustdndigen Sektion (nicht
uns) entrichtet werden. Der Zentralverband kassiert lediglich die Beitrige der Sektion
Graublinden, der Direktmitglieder und der Abonnenten ein.
Der Jahresbeitrag fiir 1967 wird von den meisten Sektionen im Verlaufe der néchsten
3 Monate per Nachnahme erhoben. Wir bitten die Mitglieder, ihrer werten Ehehilfte
mitzuteilen, dass die Nachnahme eingelést werden soll. Damit werden der Sektions-
geschiéftsstelle unnétige und zeitraubende Umtriebe erspart. Besten Dank!

Das Zentralsekretariat

In jedem Dorf

sind Traktorhalter anzutreffen, die unserer Organisation noch nicht ange-
schlossen sind. Mitglieder, bewegt diese zum Beitritt in die betreffende
Sektion, oder meldet wenigstens ihre Adresse dem Zentralsekretariat des
Schweiz. Traktorverbandes, Postfach 210, 5200 Brugg. Besten Dank.
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Mahen-Aufladen -Transportieren - Abladen-Weiterbefdrdern

Dank <JF: ist dies mit einem Mann und Traktor moglich!

Die «JF)-Fabriken produzieren jihrlich iiber 30 000 Landmaschinen. Daher absolut konkurrenzlose Preise! <JF)-Maschinen bieten viel — kosten aber wenig!

S RIRYT I SN R d@t : d
Der ¢(JF>-MAHFELDHACKSLER beim Mihen und

2

Der ¢JFy-ALLZWECKWAGEN mit Breitstreuwalze (4 m)
Aufladen von Gras. Er ist leicht in der Bedienung und vielseitig als 5:Tonnen-Mistzetter mit dem neuen Doppelstreuwerk. beim Miststreuen. Die Streuarbeit ist erstaunlich. AuBerdem ge-

Der <JF)-ALLZWECKWAGEN

in der Verwendbarkeit. Der ideale Miststreuer fiir Maschinengemeinschaften. wihrleistet der Wagen eine uniibertroffene Betriebssicherheit.

Der «JF>-ALLZWECKWAGEN als Saug- und DruckfaB

beim Giillen (12 m Streubreite). Der Antrieb der Zentrifugal-
und Fiillpumpe erfolgt iiber die Zapfwelle.

; : 5 : Der «JF)-ALLZWECKWAGEN als Transportwagen
Das ¢JF)-SILOWURFGEBLASE (Zapfwellenantrieb) Ernst Messer AG, Lil‘"d"‘;‘sgg';‘;;a BB (cictet groBe Dienste auf jedem Hof und bei jeder Arbeit. Dieser
und der ¢JF)-Allzweckwagen (als Hiackselwagen) mit dem Kombi- Tel. (061) Wagen ist ein wirklicher Allzweckwagen. Als 2,5-, 3-, 4- und

und Seitenablader beim Fiillen des Silo. Verkaufsbiiro: 6318 Walchwil ZG, Tel. (042) 7 82 91 5-Tonnen-Wagen lieferbar.




	Wir blicken 100 Jahre zurück ; Verbandsmitteilungen

